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Pressestimmen
Ich bin auerordentlich beeindruckt. Meines Wissens sind Sie der erste Fachmann in Deutschland, der sich
des fraglichen Themas in einer wissenschaftlich einwandfreien und stichhaltigen Form angenommen hat. Ich
stehe nicht an, Ihrem Gutachten eine Eisbrecherfunktion zuzuschreiben. Welche politisch-historischen
Wirkungen davon ausgehen werden, ist leicht abzusehen, auch wenn seine gesamten Dimensionen noch gar
nicht abzuschatzen sind. Prof. Dr. H. Diwald, Historiker, 22.1.1992Ich habe es mit groem Interesse gelesen
[...]. Mein Eindruck ist aber der, da dieses Gutachten ein wichtiger Beitrag zu einer sehr wichtigen Frage ist,
deren Beantwortung seit dem "Leuchter-Report" dringlich geworden ist [...]. Es ist sehr zu hoffen, da
gegenuber Ihrem Gutachten nicht die bekannte Totschweigetaktik angewandt wird, sondern da
Erwiderungen und Stellungnahmen erfolgen. Prof. Dr. E. Nolte, Historiker, 28.1.1992Ich zahle den Empfang
Ihrer Studie zu den Hohepunkten der Erkenntnis, die man in dieser Zeit noch erleben kann. Ich teile mit nicht
wenigen, auf dem Gebiet der Zeitgeschichte bemuhten Kollegen, Freude und Dankbarkeit gegenuber der von
Ihnen aufgenommenen Forschungstatigkeit und selbstverstandlich erst recht im Hinblick auf das Ergebnis
Ihrer korrekten wissenschaftlichen Untersuchung. Prof. Dr. W.G. Haverbeck, Historiker, 31.1.1992In Ruhe
habe ich Ihre Studie gelesen! Es macht Hoffnung wahrzunehmen, da ein Vertreter der jungeren Generation
unvoreingenommen, mit wissenschaftlicher Grundlichkeit, erkennbar groer Fachkenntnis und
entsprechender Forscherneugier sich mutig auf den Weg macht, in einer weltweit umstrittenen Frage der
Sache auf den Grund zu gehen! Klar und eindeutig das Ergebnis! Wahre Sachverhalte lassen sich auf Dauer
nicht unterdrucken! Ich wunsche Ihrer Arbeit, da sie den Durchbruch schafft! Prof. Dr. E. Schlee, Historiker,
1.4.1992[...] Ich wurde lebhaft wunschen, da alle Auerungen zu dieser Problematik so offenkundig auf
langer und intensiver Arbeit beruhten wie die Ihre. Gewi ist das meiste fur den Laien unuberprufbar, aber
schon die Fotografien sind sehr informativ. [...] Prof. Dr. E. Nolte, Historiker, 6.1.1993Rudolf ist ein junger
Wissenschaftler, der in einer hervorragend aufgemachten Arbeit mit Tabellen, Grafiken und so weiter zu
beweisen versucht, da die Gaskammern technisch unmoglich waren. [...] Diese wissenschaftlichen Analysen
sind perfekt. Hans Westra, Anne-Frank-Stiftung, BRT 1 (Belgien), Panorama, 27.4.1995Insgesamt stutzt er
sich auf Literatur, die lange vor diesem Bericht verfat worden ist, und mu als wissenschaftlich annehmbar
bezeichnet werden. Prof. Dr. Henri Ramuz, Chemiker, Gutachten uber das Rudolf Gutachten vor dem
Schweizer Gericht Chatel-St.-Denis, 18. Mai 1997Kurzbeschreibung
Farbausgabe mit mehr als 120 Farb- und etwa 100 Schwarzweiß-Abbildungen. Auschwitz – der Name
sagt alles. Die Gaskammern von Auschwitz sind als das Epizentrum menschlichen Leidens bezeichnet
worden. Mehr Menschen sollen dort eines gewaltsamen Todes gestorben sein als an irgendeinem anderen Ort
in der Menschheitsgeschichte.Der hinsichtlich seiner Opferzahl größte Tatort der Geschichte verlangt nicht
nur äußersten Respekt für seine Opfer, sondern sollte auch ein merkliches Interesse kriminalistischer
Forscher wecken, um herauszufinden, was dort genau geschah und wie es geschah – sollte man meinen.
Forensische Forschungen zu Auschwitz sind jedoch stets umstritten gewesen. Den Gaskammer-Massenmord
zu untersuchen, wird als frevelhaft angesehen, als eine Art Störung der Totenruhe.Diese Studie bringt den
Toten zwar den gebührenden Respekt entgegen, versucht aber dennoch, die Auschwitz-Forschung auf der
Grundlage der forensischen Wissenschaft zu betreiben, deren zentrale Auf-gabe die Suche nach materiellen
Spuren des Verbrechens ist. Obwohl unbestrittenerweise kein Opfer je einer Autopsie unterzogen wurde,
sind die meisten der behaupteten Tatorte – die chemischen Schlachthäuser, sprich Gaskammern – je nach
Fall mehr oder weniger einer kriminalistischen Untersuchung immer noch zugänglich. Zudem kann das
berüchtigte Zyklon B analysiert werden, um festzustellen, wie diese giftige Substanz wirkte und ob sie dort,
wo sie eingesetzt wurde, Spuren hinterließ, und wenn ja, dann welche.Diese Studie erforscht den
schlimmsten Tatort aller Zeiten gründlichst. Dem unvoreingenommenen Leser erscheinen die Ergebnisse
überzeugend, dem dogmatischen dagegen skandalös. Wählen Sie selbst, zu welcher Gruppe Sie gehören.
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